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Abteilung 
Arbei t und ~~ ozialvJesen Oslo, den 24.5.1941 

~:r "/rr I~CL ... 0. 

~.0 Ü 11 I' e r b e ~ j- e 11. t -'-

( f'~~Ll'l die Zeit VOJ,L 1 r) 
.L . :';1 . :; .1941 ) 

In J:;rgänzung der frü.he:r'en Berichte ist [:,118 der 'i'ätig­

kei t der Jibteilung "Arbei t und ;joziul\'.Iosen ll i'ür die Zeit vom 

1.2. bis 31.5.1941 u.o., fOlcendes c"'.nzuitUlrell: 

1.) Gruppe Verbandswesen: 

Auf dem Gebiete des Vel"bcll1dmvesens wurde die Tätig­

kei t in der gleicüeu;/eise vlie bis11er fortgesetzt, z. ~. noch 

weiter ausgebaut und gesteigert. Auch "vei te.hin er:f:'olgt eine 

intensive Einflussnahme auf die Tätigkeit der bestehenden 

Vereine, Ver'bände v .. nd Vereinigungen. l)v~~c.h die in diesem 
Zus8.mmenhE~ng getrotfenen M8,ssnalunen 

a) Vornahme von Veränderl.U1gen in der personellen Besetzung 
der i.:ei tung der fachlichen Lcmdeso:cganis3,tion der Arbei­
ter l.LDd einiger Verbände; 

b) vor Neueinste:Llun,2; \".'ei tex'er EitErbei tel' in der Lanclesor­
ganisation der 11.r"5ei tel', den Verbänden und Vereinen muss 
unc:ere Zustim.lTlung eingeholt werden; 

c) 'lJiJerprüfung der l-?"l.mdschreiben l.md Zei ti.mren vor Eer2x1.sga­
be. - Unterlagenmaterial zur i\.biassung geeigneter .Artikel 
tiber die neue deutsc~e Sozial~olitik wurde den Schrift­
leitill1gen zur Verfügung gestellt; 

d) J~enkul1g der Gewerl::scl1aften auf neue 1:..rbei tse;ebiete . 
(8 chönhei t c1 er Arbei t, 'Unfalls chutz, Betrie :."shygiene, 
Berufserzici:un,2; 1.1.2.10. Ur2:3 clmlung, Jugend- u . .nc.1 Ferianfragen); 

e) l,;'lJerprid'ullg des VerI'lögensste,ndes der VeTbt::'nde. Genehmi­
gUllGspflicht fi.:i.r alle vermögensrechtlichen VeTfüg1.U1:~:en 
l.U1d Verpflichtungen (Tückwir1:end ab :24.4.4C) 

Ylal" es mögli ch, das c'11gestTe bte Ziel, die Ger.'erks chaftsbm'le­

Sl..lng als gesc~llos8enos Ganzes zu erhalten, ULl sie zu gege'~\e­
ner Zeit in National Samlinc einzugliedern, zu gew~hrleisten. 
Dc,.rüber hinaus aber 1:arm <:: .. 18 be~ol1dc:rer Erfolr,; Vcr7.cic~mct 
werden, dass es durch diese ~influEG~~~e gelang, trotz der 
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notwendig ger,esenen, Z1-Ull Teil erheblichen lohnsenkung , de:n 

Arbeitsfrieden in vollen U~fange olme besondere Schwieric­
keiten sicherzustellen. 

Eine von der Abteilung t!Arbei t und ~)ozialVJeGenrr zu­

sammengefasste tbersicht über die Beitragssätze und das Ver­

nÖGen der Gewerkschaften, abgeschlossen 2m 31.1.1941, zeigt 

uie l::ntwicLLung des Vermögens der norv:egisch8n Gevlerkscha:E"_ 

ten in der Zeit vum 1.1.40 IJi2 3(.9.194(;. Dc~G GesC:CTIltvermci-

( TrI' 27 749 ",' c" 1.._ • J • ..J • \.~. _._ freies Ul'ld 
gen betrügt Zr. 

I~r .11.:; :::51.000. - ZVle Ckg8 bund enes Vermör,en ~ • 

JUs ]::;ntgegen:{üY:men für die im c.llgeneinell loyale 

HaI tung der norvleg. Arbei terscl1aft im vergangcnen Jahr h<... 1;­

te der Herr l{sichskoL1IUi:..::so.r den 1, Hai Els halben Feiertag 

L11 t voller Lol1l1Z8.flhmg vorgesehen, :f8.113 die Gevverks chaf'ten 

die Verantrwrtung fCc;Lr die Aufrechter}laltl~.ng (leI' i-~uhe und 

Ordnu11g übel'neL1men. Das Sekretariat deI' Is.ndesorganisation 

C:;er fachlichen Arbeiter lehnte dieoes .:'-..n,cbot ab. :::~s rmrde 

daher der 1. l;lai als Werktag in einer Verordnung festgelegt. 

Um den norwegischen fcrbei tern die Eachtei:::..e, die die HaI t'LE2.g 

der Gewerks chaftsfvlll'Ul'lg ihnen zugefügt l~at, auszugleichen, 

hat der Herr Ee i c:1s2-::ornnü::sar den ~:2. 5., Himmelfahrtstag, 

als ganztägigen l!'eiertag mit voller; olmzEüllung festgelegt. 

Lebens- L:!l1d kriegsviichtigo Betriebe, in denen ei11e Arbe~Js­
ruhe nicht zu vertreten ist, zahlen den tarifmi:ü,:sigen }?ei­
ertfagszUschlag. 

rer, die am 3U. Januar 1941 angetreten worden ist, fand 

EJIl 24.2.1941 ihren ~~_bschluss. An ihr n8.11.."11en 12 Vorsitzende 

Die Deutschlandreise norwegischer Gewerksch2ftsf~~_ 

l..-md Sekretäre der eillzelnen 7erl.'2.nde unter l-eit-t.:mg des 

Vorsitzenden der Landezorcanisation, Jens ~angen, teil. Die 

Rei [Oe fül'lrte -c-ber Berlin-Leipzi;~;-Küxnbe:_og_(3 tuttg8.l't-;:üncllon_ 

. Besichtigt \'/lu~den Betriebe ve:::schiedel1er Ind,--,-strie­

zv:eige, :O"'~I;"'- .,inri c~:,tUY:'Ee~:" , öffentliche 3c~u ten, ., Ohi l:u:gs bat1-

ten. ])c:.rtrber üin2.us v.:urden ZdI'-VerC:iUstal tunc;en (Theatel' lli,:d 

,3port), r1.1eu tel' UEo. ciie :'=1J~'1S t2.U::~ s t21:L unE in ",.L:'nchen besuch,t. 
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\:enn man den BrfolC: der :a,eise ,'lerten \vill, so muc::;s 

JJl[~n sich nOcIlJLCÜf3 Ci.en r.reilne1.".:.;:~e:d\:Teis und die :e;;oli tis ehe 

:::;inGtellcmg der :Sinzelnen vor Lugen 118.1 ten. I .. lle S:eilne~lIrcer 
waren j e-Ilrelcmg poli tis C~l für die [i.:clJei terpartei bez't;. f'Ü.T 

die ~~oml~E~is tis che }artei tii tig. ;:) ie stehen heute an :rühren­

d.er Stelle in einer ' •. rganisation, deren ~;:;tgliedeflge:gem7ür­
ti[;-lJoli tißchen Bnt','.icklung in l10rvlerßn und darüber hinaus 

in ::':;uropa ablehnend, zLJ.mindest ['eber abVJ801'tend gccenüber ste­

l~en. Bei 13erücksic:1tiC1-ulg Ciieser :::;instellunr:: Ii1UCS deos :,~l'-
geL::nis Eier ~leice als Gehr zufrieclenstellend bezeichnet VlC:Y-

Gen. 

GrU1YOe Arbei tslnü tur • .. d 

Die eingerichteten DeutscliklJ~~se, die c,-us allen 

;3chichten der Eevöll:erluJ.g besuc':ü \7~rden, '\7eisen bisher 

eine ~leilnehL:.erza,hl von 5.847 I'ersonen (3.930 Anfi-;.n:~~e:r, 1944 
20rtgcccl1ri ttenG ) aUfJ. Daneben besuchen ca. 650 Personen C.e1: 

deutschspl.'8.chlichen t::nter1'icht in Privatschulen. 

Die in internen Verc.l1E.:tal tD..1lgen der Bel~ufsverbi:.~l1de 
vOl'geftUll'tcn deutscllen ;:1.ütl1:rfilJ:,e, die i.;~ber die 80ziElen 

Vel~häl t.Jj.isse 1.md die Peierabendgest"ü tung i:m :i:i.eicü in 1e­

bendic;er l?orm Aufschluss geben, '\'lurclen rund 8.5CO AnGehöri­
gen der ArbeitnelJll1erverbLinde gezeigt. 

Am 15. Cai wurde eine DAP-Vlandere_usstellung mit dem 

Thema Il~'\.rbei t und ]!lre izei t in Deutsciüand in Oslo eröffnet. 

:~ie Auco;stel:Lung gibt den ;3chaffenden ~Tol'\l'eGGns 2n~lexlCl von 

--ildtafeln, l'~oC:ellen, :?ilmstreifen, I)lastiken und ~.re1'kstük_ 
l~en ein 2.nSCll2.uliches und lebnndiges i2ild über Ziel, Z':,'eck 

und .'-fesen eier Deutscllen JLrbeitsfront illld de1' ihr 8.11[,;"3;::'ch10s­

SGnen YS-Ger:J.eil1schL~ft TiICrai:'t durch ~creuc1e Tl. Darüber lüno.Us 

vermittelt sie den Arbeitern Norwegens, wie der Arbeite~ im 

Gros sdeuts Cl~8E ite ich ~;orbe i tet lmd 1e bt .:ine l~ll..rzge:rc:,s :3te 

lcen der Deutscl'..cn Arbei tE.:fr, n-[; klsTe und erschöp:fende A,us­

lcun.'t. :.:Jic3e LUGstelll1.l1C: soll im j'~"lscülu8G in (~en ,:;t~~,(Hfm 
~Crondüeim, J3el'gen 'Lme :Stavcm:ßI' geseigt vler'den. 
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Die Vorberci tunc;cn zur Herstelhmg einer neuen Be­

trieb~3sportorEc;,.xüsc-::,tion, da die ehemalige nor 8('ische Or:g2_­

nisation des Jrbei tersports "'legen ihrer Verworrenheit und 

Bc triebi:3:fr'eudheit nicht brauchbar ist, sind in Angri;"f' gc-
nOL1J:1811. 

Z"LDrr Zr,'8 cke L er :;~i!l'.;eisung der zuki.t:dti€;en norweg. 

k;rl;stri:~[~:er ;les Betriebss})02'tes in die Tecl:._nik des Bet11i:eps-

s:portcs als soziales Iw)trurnent der GemHldheitsitiJlrunc, dRS 

.lJ
e istllr'l,Q;sau:f:'bc::ues "Lu'lel ::18 eines der ber/,~jJlrten. l':i ttel der jJO­

litischen Erziehung, hs.t die Deutsche\rbeitsfront eine 

GrLlppe von 9 Forvle~:,;ern nac;, J}eut8c!_lland zur Teilnnhme an ei­

llem dcd\ir bestiw:lte:c. ;30nderlehrgang eingeladen. liie l 1e:Lll"l_ 

mer des LehrgEn,ges füllron am 9.5.41 nacb" Deutschland Gb. 

GruDDe Arbeitseinsatz. 
* 

Die s tatis tis chen Ile Idungen dEjr /i"rbei t8kon tore er­

bringen den Beweis über den :Lrfolg des gegen die Arbeitslo­

sigkei t in lJorv;,cge!l gef'-[;JE'ten Kampf'es. Die Zahl der Ar­
beitslosen betrug: 

am 31.12.40 28.498 T -" 1,,,(':"nner 

5.256 Frauen 

insges. )3.754 Personen 
=====~=~===~=========== 

am 31.1.41 34. 594 ~Länner 
6.351 Frauen 

insgss. 40.945 Personen 
======================= 

am 28.2.41 35.497 TC;"nner 

6.495 Fr2.uen ---"..::"",;,-,-~ 

insges. 41.992 Personen 
======================= 

~31.).41 

6. 4~8 1?r2uen 

insges. 42.461 Yersonen 
====~=======~=========== 

@il 3e. 4-.41 

6.328 2rauen 

insges. 33.770 Iersonen 
======================== 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



- 5 -

1":i t n:l5_clw icht auf den s t1'engen,,'inter j,s t die Zunahme cler 

Arbeitslosenziffer in den Donaten Januar, 1'ebruar und 

als 8.u8;~,erordentlich cering Z1.)_ bezeichnen "lmcl ""l;iar im Ver­

f::leich zu den '!orjahren DJ:1 ein Gewaltiges niedriger. 'J:1rotz­

den die :0c~ül cLel' im Bs.ugev:erbe l")eschü:f'tigten am 31.1.41 noch 

ül;el~ 5C. C(jO 'be tr'i)_g, - nac:::. den Berichten (;e1' nOT'.'.'e,::o:i schen 

Arbeitseinsatzbehörden ein noch nie erreichter holler ~tand -

betrug der .fLrbei tslosem;ugang 2~US dem 3auge\feI'be im Ganzen 

'liber 5. 'I', C, '.'CeS lr;:st '/C;,C der insgesamt eincetretenen Zunc'.l1IYle 

aller Arbeitslosen entspricht. 

Die g'Li.nstige ;":ntl,vicklunc.; im Arboi tseinsatz drück sich 

insofern in den Arbei tslosenzcJllen nicht eindeutig aus, ale 

dUI'ch die i.:"elc1ung za!:.Llreicher überalter, nicht einsa tzfähi­

ger Personen ein gänzlich fG.lc;ches Bild ü1:;e1' die vorhanc:el1e 

Arbeitslosigkeit besteht. Es wird daher angestrebt, die 

invaliden l\..rbei tslo;:;en aus der Statistik der Arbeitsuchemden 

herauszune:UIlen. 

Bine :Erhebung bei den Arbeitskontoren hat ergeL:en, 

dass zurzeit noch rl)~'ld 2. COO männliche /ü'beitskräfte als 

voll einsatz- ul1d c'clJ_sgleichsfähig zur Verfügung stehen. 

Im Be [3 cjläftigUl1::: sverJ:läl tj·is stand en: 

aEl )1.1. rund 508.C'OO kranll::enversicherte TeTsonen 

2n 5C. 4,. !I 522.CCC !I 11 

Luch diese ZW1ahme der BeschliftiGtenzoJü um 14. eoo in den 

Lonaten J:'ebruarjApril drti.ckt die günstige ,Sntwic:::.:lung des 

Arbeitseinsatzes aus. 

Zur Lurchfii..hr"lmg des vorgesehenen Dcmprograc,ms sind 

vorläufig r:und 137.0CO Baufach- und Eauhilfsarbeiter nötig, 

v.'Ehrend nach den angestellten :Srmebungen nur rund 80.eOo ver· 

fügbar sind. 3ine I'lanung der Eassne,hnen und ~i'estlegung be­

stim -,tel' Dduten nach ::"'ring:::ticIikeitsstufen, 1..lJIJ. diese bevor­

zugt mit Arbei tskrä:t'ten zu ve~_ sorgen, Vlllrde deSl:1L:l b nötiß • 

. ~:ie Organis8. ti on Tod t lJeabsichtigt, bei einem besonde­

ren mili t:c!.rischen Bauvorhaben in Trondhei::::l 14CO däni::c:che 

Facharbeiter einzusetzen. Der Bedarf an nor~egi8chen =~ilfs­

lcriLften f'ctr diesen .:.Jau vI'ird mit 10(OC 1'e1'sonen lJeziffert. 
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Ein fühlbarer Mangel 2n Arbeitskräften best8ht bei 

der Land- und I'orstwirtschaft. Der Landflucht wurde durch 

ein Abv/anderuncsverDot entgegen~utreten versucht. Eine Ver­

ordnung über die Eerei tstellung von Arbei tskre.ften für die 

Lcmd- und ::':'orstwirtschaft steht in Vorberei tung U~'1.d soll be­

rei ts in kurzer Zeit in Lrai't gesetzt werden, um die DUTCh­

i\; . .llrUllg der Eestellungs- und i.:;rntearbei t sicherzustellen. 

])0. diese Anordnung aber die l'TeuzufUlrUl1g von Each\'!uch8kr;:ci-f~­

ten zur Landvlirtschaft erschwert, weil in der Öf:1:'entlic:l­

kei t der l;:::.ndvlirtschaftliche :i:3eruf leicht den Charakter als 

Zwangsberuf erhalten kann, wird eine Heihe positiver hlass­

nG'..hmen vorbel~ei tet. So ist die Einführung einer ~;l'örderurl~_.J­

beihilfe fü.r Landarbei terfc::.Lülien, die (~;c11a:f:'fun[; von Ijand­

arbei ter,-;ohnungen un.d die :2ewilligung von Ehestcmc.sdarlehen 

an Landa11bei tel'" in Ji.~~'.ssicht geno:trJ.I:.1en. 

Zur EetreU1.U1g der Arbeitskräfte in den l:e"gern der 

Iluftwaffe und der =.ineralölbaugesellschaft wurc1er;. 4 von 

der Deutscilen,s.rbei tsfront abgeordnete Lagerftillrer einge­

setzt. Ihnen zur ;3ei te stehen norvlegis che Eilfslagerführer, 

welche nach einigen Llonaten Einarbeitens die selbständige 

Pührung übe:cneh ... "1len sollen. 

Um eine krankenversicl1er"Ll.Ilgsrechtliche J:3etrem.mg 

der deutschen aeichsangehörigen in NorDegen zu gewährlei­

sten, wurde eine Z~eigstelle der ACOC Berlin als Dienststelle 

des ll.eichs2=0~~~_'lissaTE' in 0::'310 errichtet. Dieser Dienststp1le, 

lIJ)eutsciw Lrankenk8.sse in ('slo ll
, obliegt auch die ~ .. :r&nkel1-

versorßung der nach Deutschland vermittelten norwegischen 

Arbei tskräite und ihrer zU11ückgebliebenen Ang'3höri r:;en. ~=:iese 

vermittelt~n Arbeitskr~fte erhalten sODohl -wdhrend ihrer 

Eeschäitigul1G in Deutsc::'-üLnd, als (~uch bei ihrer dU~1ch 

~~rankhei t bedingten i(l.~_ckkehr die Lei8tu~Jgen öer deutsc~lOn 

2:~11ccnkenve11sicllerung. Die Angehörigen der Vel'lili teel tell. er­

haI ten uie Leis tl::..ng ö.e norwegiG chen 1:.rankenvercic::..er"Lmg. 

4.) Gruppe lOlill- und j\.rbei tsbedi~lgungen. 

Infcl~::e deI' verschiedenen IohnGen}:::ungsE1Essna::lnen 

rmrde die Gesi...,-.m.tlolll1sw'Jme cie:c nc.'rWegischen Lrbei ter um 
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schätzungsweise rUl1d 100.eOO.000 Kronen reduziert. 

Durcü. die starke Öi::f:'entliche l\uftraßserteilung durch 

deut:::~ che ',! e.::umachtteile hc>ben s C~'~T viele nOr\'Vegis che~:..rbe i-

ter eine sehr lohnende 3esclli:ii"tigung gefunden. Die scllnell­

ste J:1erti~~stell1.ulg \'lel:lrwirt;:oclmftlicü wichti{:cr .:\.rbei tsvor­

haben und der zwc:ngsläuf'ige.iettlc:.uf um die.:'l'beitsl::rLifte 

llFJ.ben auf dem IJo:nngebiet8 in den ersten Lon2ten der ':'::eset-

Zl1 . .ng zu überhöhten I,ölmen gefüllTt. Um hier einen \/c:.l1clel zu 

ßC:,lai':Cen, \-ru.rde in Znc8.I11r;18narbei t mit dem 'Jhefinte.nC:lantcl1 

beim ·\iehrmLi.chtbcfehlshaber ein l,=erkblatt über c1 ie I:~eza[llung 

von J~eist1)J:1[.;en in r o:c\!egen zu bil'lden:len l.üchtlirüen t'LJ..r die 

öl~tlichen '.iehrmo.chtteile erstellt, das im einzelnen -'est­

löhne, entsprechend def.'. veTgleichbs.r8n ~ .. indestta1'ifeL, 8in-

Um eine V'ereinhei tlic~lUng in die bei;,'ehrmac~ltb2cu­

vorlw,ben gezG~.hltGn Löhne zu b:cin[.;cn, vmrde ein rlcichstarif­

vertrag f+r dÜl l5auvorhaben deutscher ~.ili tärbehörden, "'Jel-

c;1.e1' CD /1·. <·.4·1 in Zl'aft gesetzt \7u.l'de, ers tell t. Dieser 

ReichstaTifve~trag bringt ebenfalls wieder in g8wi3sem 

Umfc;.nge I.Johnb.erabsetzl;:ngen. 

~ine viei tere =-ef3cImeidlmg der hohen }Jöhne im Bs.uge-

werbe ist eine notwendige sSllsJme der Zu};::u;ü't. 

Da die bÜCiherige niedrif;e :8ntlolmung der ::~eeleute 

mit ein Anlass dafür zu sein sc~eint, dass Gie Se~leutc 

nicht mehr zur :~ee 1'8..:11'en ':lollen, \'.'urüe iEl U:':.rz in der :::.0-

derzeitiGen ~~riegs:cisikozuschlL;.ge von 2C, L1·(. und (,C;': in der 

LL:.stenf&L.rt vlUrden l'Jl1 5\..; ,,-;.uf 5C, 6C u::ld ~C e:C~l.öüt. 

Aus sozic~len Gründen sc~lien auch die ~.;rhöl1untS; der 

.LC3xld-, ·,i'alä.- und Hü,charbeite:cl(:;'lme im ::~inb+ic:;;: auf 6.ie 

die. tari:i:'lichen il:dostlölme der :Gc~ndarbeiter "Li!.1 l2;~~ 

clie::8.1dc:rbei terlc}:ne UD l(.~:.~ 

die J.ö~me der :::'isc:Lrbeiter in Gen :Lofotcn, Vesterc:;C:,len, 

':l'1"1')":("~~":- "1"\( ""0",(:,::_:,1',,11"e l)'TIl 1( .. ·· - 1r;,' - .L --I.J_,_................. \..- .. 1-... _~ ...... .J... __ AU '-' . .1... Vi _"'- l...L... . • ,/ ,J. 
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An dell Chefinspektor fü..I' die Jcrbeitsaui'sicht 1;7urde 

eine ~nordnunB er12s8e~, dESS Betriebe der ~isen-, "~tall­
'~cnc'. ~,-cuü~dD-istrie (eins chI. :,'ege- und S trassenbe,u ten), sO\ve i t 

sie fi;i.l' oder in~uf'trage eier deutschen '\,'ehrn~2.cht arbeiten, 

:~lis 15.9.41 t~'·6;lic~1 bis zu. zViei "l'borst,u-:.c1en maCi~en dtir~:en, 
ohne dass es einer besonderen GenehmiGung bedarf. 

r .,_Ja die norwe;ischen Tarife vorseheIl, ducs 
ii, e'"O~'1'1l'1/:e'1" l'l'l (':el" '·''''j'''· Of7 el·t .,.,'o"'e'''ol·er.."I. "le"'u'e"e all·ee. ';or1oc]-, v --' .l.. 0 l.J v. v. _. ..... - .. ~j ·-t:.. '-'.:..J ,-,,, l:,:-".L ~ v ,,"\.L __ , W J v....... ....1. 

mit den Belall en del' DeutDc~:.en::ehrmacht nicht in i~iIlklang 
steht, Yl1.UclC eino ~nderun<g dieser ~ral'i:rbo8tL:.L:Ul1g lwrbeifR­
l\jllrt. 
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